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Ed. Loze. Les cha rbons b r i t t a n n i q u e s et l eu r epui-
s erneut. Paris, Librairie polyteclmique Ch Beranger. 1900. 2 Baude 
mit 1229 Seiten. 

In diesem grossen Werke wird das Wesentlichste über den bekanntlich 
nationalökonomisch t:o wichtigen, ausserordentlichen Kohlerireichthuni Grossbri-
tanniens angeführt. Es würde wohl viel zu weit führen, wollte man auch nur an
näherungsweise die zahlreichen Daten erwähnen, die in diesem Buche zusammen
gestellt sind. In diesem Referate muss man sich wohl begnügen, nur auf diu wich
tigsten Capitel der grossen Arbeit hinzuweisen und dem Leser es überlassen, in 
dem Werke selbst die näheren Details nachzulesen. 

In einem einleitenden Capitel wird zunächst eine kurze geographisch-politische, 
sowie eine nationalökoiioinische Betrachtung über Grossbritannien und seinen 
Kohlenreichthiim gegeben, sodann in einem weiteren Capitel eine Darstellung der 
Geologie, im dritten Capitel ein historischer Ueberblick über die Gewinnung der 
glossbritannischen Kohlen gebracht. Der zweite Theil handelt von der Beschreibung 
der einzelnen Kohlenbassins. Im ersten Capitel findet sich eine eingehende stati
stische Zusammenstellung der Kohlengewinnung und der wichtigsten Fundorte. 
Daran schliesst sich in den folgenden Capiteln eine genauere Beschreibung der Ver
hältnisse der verschiedenen Kohlenbassins Grosslnitanniens und seiner Colonien. 
Im dritten Tlieil der Arbeit werden unter dem Titel Industrial- und Cmnmercial-
Geographie die Transportmittel, die für die Kohle hauptsächlich in Betracht 
kommen und die hauptsächlichsten Industrieceiitren Grossbritaniiiens besprochen. 
Im vierten und letzten Thcilc wird die Gewinnung der Kohlenschäue Gross-
britanniens besprochen und eine historische und nationalökonomische Studie über 
die Wichtigkeit derselben dein Leser vorgeführt. 

Der Verfasser gibt dann noch einen Anhang, worin er vergleichende stati
stische Daten über die Gewinnung der Kohlen in Grossbritannien und den wich
tigsten kohlenprodncirenden Ländern sowie in den englischen Colonien anführt 
und bespricht endlich in den beiden Schlusscapiteln die englische Marine und 
Armee im Hinblicke auf das vorliegende Thema. 

Aus der vorstehenden kurzen Anführung ersieht man schon, wie ausser
ordentlich reich diese Arbeit D. Loze's an höchst wissenswerten Details ist. Sie 
gibt ein sehr anschauliches Bild der grossartigen Kohlenvorkommen Grossbritanniens 
und der damit zusammenhängenden Weltstellung Englands. (C. v. John. ) 
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